
Protokoll 
 

über die Sitzung des Ortsrates der Ortschaft Bad Essen am 08. März 2022, 
19.30 Uhr, in der Aula der Grundschule Bad Essen. 

 
 
Anwesend: 
 
Herr Ortsbürgermeister Jens Strebe 
Herr Benjamin Bürger 
Frau Alexandra Claus 
Herr Axel Gruczyk 
Herr Heiko Hiese 
Frau Angelika Kleine-König 
Herr Philip Kretzschmar-Siefker 
Frau Elke Matthey 
Herr Frank Wobig 
 
Abwesend: 
 
Herr Bgm. Timo Natemeyer als beratendes Ortsratsmitglied 
 
 
Von der Verwaltung: 
Herr Carsten Meyer, zugleich als Protokollführer 
 
 
Tagesordnung: 

 
A.   Öffentliche Sitzung 
1. Eröffnung der Sitzung 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der anwesenden Ortsratsmitglieder 
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
4. Genehmigung des Protokolls über die Sitzung des Ortsrates am 22. November 2021  
5. Bericht des Ortsbürgermeisters und Verwaltungsbericht 
6. Stellungnahme zum Haushaltsplanentwurf 2022 
7. Programm „Perspektive Innenstadt“ 
8. Veranstaltungen 2022 

a. Empfang der Ortschaft 
b. Hafenfest mit Drachenbootrennen 
c. Weitere Veranstaltungen 

9. Verwendung der Ortschaftsmittel 
10. Mitteilungen und Anfragen 
11. Einwohnerfragestunde 
 
B. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 
 
Die Tagesordnung wird wie folgt erledigt: 
 
A. Öffentliche Sitzung 
 
TOP 1: Eröffnung der Sitzung 
Ortsbürgermeister Jens Strebe eröffnet die Sitzung des Ortsrates Bad Essen um 19.30 Uhr und be-
grüßt die anwesenden Ortsratsmitglieder, drei Zuhörer sowie Herrn Meyer als Vertreter der Gemein-
deverwaltung.  



Er geht auf die aktuelle Situation in der Ukraine ein und dankt allen Menschen vor Ort, die sich in 
dieser schwierigen Situation solidarisch zeigen und auf unterschiedliche Art und Weise den Flücht-
lingen aus der Ukraine helfen. Insbesondere OK!Bad Essen leistet hier erneut in vielfältiger Weise 
Hilfestellung bei der Begleitung der Menschen im Alltag. Freier Wohnraum soll unbedingt der Ge-
meindeverwaltung gemeldet werden.  
 
 
TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der anwesenden Ortsratsmitglieder 
Der Ortsrat ist mit Schreiben vom 24. Februar 2022 unter Bekanntgabe der Tagesordnung eingeladen 
worden. Die Einberufung des Ortsrates ist ordnungsgemäß erfolgt und zu Beginn der Sitzung sind alle 
Mitglieder des Ortsrates anwesend. 
 

 
TOP 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
Herr Strebe stellt die Beschlussfähigkeit des Ortsrates fest. Änderungen oder Ergänzungen zur Ta-
gesordnung werden nicht gewünscht und die Tagesordnung damit einstimmig genehmigt. Ortsbür-
germeister Strebe stellt die Tagesordnung fest. 
Herr Strebe verpflichtet daraufhin gemäß § 60 i. V. m. § 43 NKomVG Herrn Wobig, der an der konsti-
tuierenden Sitzung nicht teilnehmen konnte, seine Aufgaben nach bestem Wissen und Gewissen zu 
erfüllen und die geltenden Gesetze zu beachten. Insbesondere weist er auf die Bestimmungen der §§ 
40 (Amtsverschwiegenheit), 41 (Mitwirkungsverbot) sowie 42 (Vertretungsverbot) des NKomVG hin. 
Die Textfassung der entsprechenden Paragraphen hat Herr Wobig erhalten, zudem ein Taschenbuch 
mit weiteren kommunalrechtlichen Rahmenbedingungen und Erläuterungen. 
 
 
TOP 4: Genehmigung des Protokolls über die Sitzung des Ortsrates am 22. November 2021  
Änderungs- oder Ergänzungsanträge zum Protokoll über die letzte Sitzung des Ortsrates werden 
nicht gestellt. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
 
TOP 5: Bericht des Ortsbürgermeisters und Verwaltungsbericht 
 
Herr Strebe erstattet den Bericht des Ortsbürgermeisters: 
 
5.1. Rattenbekämpfung 
Aufgrund der Anfrage eines Bewohners des Essenerberges verweist Herr Strebe darauf, dass seit dem 
Jahr 2010 das Anerkennungsgebiet im Rahmen der staatlichen Anerkennung als Kurort nicht mehr 
die gesamte Gemarkung Bad Essen umfasst, sondern sich auf den Kernbereich des Ortes bezieht. In 
diesem Bereich ist die Rattenfreiheit durch die Gemeinde Bad Essen sicherzustellen und nachzuwei-
sen. Daher erfolgt anders als in der Vergangenheit auch keine Bereitstellung von Materialien zur 
Rattenbekämpfung für die Bewohner auf dem Essenerberg. Zudem muss die Ausbringung der Materi-
alien inzwischen durch eine fachkundige und geschulte Person erfolgen. 
 
5.2. Bebauung Nikolaistraße 31 
Aktuell erfolgt der Abbruch des Gebäudes Nikolaistraße 31 (ehem. Glüsenkamp) durch den Eigentü-
mer. Für die Nachfolgebebauung des Grundstückes Nikolaistraße 31 liegt inzwischen eine Baugeneh-
migung vor. Gegenüber den seinerzeit vorgestellten Planungen eines anderen Investors ist die Be-
bauungsdichte deutlich zurückgenommen worden. Eine Ansichtszeichnung des geplanten Neubaus 
zeigt, dass sich dieser gut in die vorhandene Bebauung einfügt. Die entsprechenden Ansichten wer-
den den Ortsratsmitgliedern vorgelegt. 
 
5.3. Planungen Lindenstraße 69 (ehem. Buchwald/Bad-Apotheke) 
Über die geplanten Veränderungen auf dem Grundstück Ecke Lindenstraße/Lerchenstraße ist Ende 
Januar im Wittlager Kreisblatt berichtet worden. Die Bad-Apotheke wird den Betrieb zum Ende des 
Monats einstellen. Im Frühjahr ist dann ein Abriss des Bestandsgebäudes vorgesehen. Unter Einhal-
tung des gültigen Bebauungsplanes soll in zentraler Lage ein Wohn- und Geschäftshaus mit Tiefga-
rage in zweigeschossiger Bauweise zuzüglich Dach entstehen. In diesem Zuge sind sechs barriere-
freie und zwei rollstuhlgerechte Wohneinheiten und zwei bis drei Ladengeschäfte geplant. Anfang 
2024 soll das Wohn- und Geschäftshaus bezogen werden können.  



5.4. Vital- und Gesundheitsressort (ehem. Parkhotel) 
Im Frühjahr 2021 ist ein Aufstellungsbeschluss zur Entwicklung eines Vital- und Gesundheitsressorts 
auf der Fläche des ehemaligen Parkhotels vom Gemeinderat gefasst worden. Das Projekt ist vom In-
vestor und Planer inzwischen weiter konkretisiert worden und wird aktuell den Fraktionen des Ge-
meinderates vorgestellt. Für die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Planen und Bauen am 31. 
März 2022 ist dieses Thema ebenfalls für die Tagesordnung vorgesehen. 
 
5.5. Webcam auf dem Haus Deutsch Krone 
Die Eigentümergemeinschaft plant, eine Webcam mit Blick auf den Ort Bad Essen auf dem Gebäude 
des Hotels vorzusehen. Da hier ein schöner Blick auf den Ort zu erwarten ist, wird zu gegebener Zeit 
eine Einbindung der Webcam auch auf der Homepage der Gemeinde Bad Essen geprüft.  
 
5.6. Bad Essener Aussichtsturm 
Der Bad Essener Aussichtsturm stellt sich aufgrund zahlreicher Schmierereien im Außenbereich und 
insbesondere im Innenbereich aktuell nicht sonderlich attraktiv dar. Wie bereits berichtet soll auf 
Initiative von Frau Annette Ludzay mit Unterstützung des Vereins Weg der Sinne e.V. sowie in Zu-
sammenarbeit mit dem Verschönerungsverein Bad Essen e.V. eine künstlerische Aufwertung des Aus-
sichtsturmes erfolgen. Da das Land Niedersachsen zur Wahrnehmung der Kontrolle der Verkehrssi-
cherungspflicht (Rissbildung) eine künstlerische Gestaltung des Turmgebäudes abgelehnt hat, soll 
sich die Gestaltung auf das Nebengebäude einschließlich Innenbereich konzentrieren. Die Gesamt-
kosten werden auf ca. 27.000 € geschätzt. Dank der finanziellen Unterstützung durch die Sparkas-
senstiftung, die Bürgerstiftung Bad Essen, den Landschaftsverband Osnabrücker Land e.V., den Orts-
rat Bad Essen und Eigenmittel der Vereine ist die Finanzierung jetzt sichergestellt. Jürgen Frieler 
hat mit Unterstützung von Philipp Kretschmar-Siefker als Eigentümer des angrenzenden Waldstückes 
einen großzügigen Rückschnitt vorgenommen. Ein Banner zur temporären Gestaltung des Turmes 
wird aktuell bereits erarbeitet. Der Auftrag für die Außenreinigung und Grundierung des Anbaus und 
und den Innenanstrich soll in Kürze vergeben werden. Die Durchführung der Kunstaktion ist im Som-
mer geplant. 
 
Herr Meyer ergänzt den Bericht mit folgenden Themen: 
 
5.7. Ordnungsaußendienst Marina 
Wie bereits berichtet hat die Gemeinde Bad Essen für den Bereich Marina Bad Essen, Gymnasium 
Bad Essen sowie das nähere Umfeld zusätzlich vier Mitarbeiter auf geringfügiger Beschäftigungsbasis 
im Rahmen eines Ordnungsaußendienstes Bad Essen eingestellt. Diese sind inzwischen fachlich ge-
schult, ausgebildet und auch ausgestattet worden. Diese allein von der Gemeinde Bad Essen finan-
zierten Mitarbeiter werden jetzt im Schichtsystem im Bereich Marina und Umfeld stationär einge-
setzt, um Ruhestörungen und Vermüllungen in den Abend- und Nachstunden zu reduzieren.  
 
5.8. Blutbuche auf dem Bolbecplatz 
Über die notwendigen Maßnahmen zur Sicherung der Vitalität der Blutbuche auf dem Bolbecplatz ist 
im Ortsrat Bad Essen bereits mehrfach berichtet worden. Auch das Wittlager Kreisblatt hat über den 
Zustand der Blutbuche und die erforderlichen Maßnahmen bereits die Öffentlichkeit informiert. In 
Abstimmung mit der Unteren Naturschutzbehörde beim Landkreis Osnabrück und dem Baumgutach-
ter ist die Umsetzung der umfangreichen Sanierungsmaßnahmen jetzt für die Osterferien vorgese-
hen, da mit zunehmender Vitaltät des Baumes in der beginnenden Vegationsphase die Gefahr eines 
Pilzbefalls der Wundstellen geringer ist. Zudem ist aus Sicherheitsgründen eine Sperrung der Plata-
nenallee während der Durchführung der Arbeiten erforderlich. Es ist vorgesehen, dass das Wittlager 
Kreisblatt dann erneut die Öffentlichkeit informiert. 
 

 
TOP 6: Stellungnahme zum Haushaltsplanentwurf 2022 

 
Herr Ortsbürgermeister Strebe informiert die Ortsratsmitglieder über die wesentlichen Eckdaten des 
Haushaltsplanentwurfes für 2022. Dieser umfasst im Ergebnishaushalt Erträge in Höhe von ca. 29,1 
Mio. € und Aufwendungen von ca. 29,9 Mio. €, so dass sich ein Fehlbetrag in Höhe von ca. 800 T€ 
ergibt. Im Finanzhaushalt stehen Einzahlungen aus Investitionstätigkeit in Höhe von ca. 2,6 Mio. € 
Auszahlungen für Investitionstätigkeit in Höhe von ca. 6,8 Mio. € gegenüber. Daher ist die Deckung 
des Gesamthaushaltes nur mit einer Nettoneuverschuldung in Höhe von ca. 3,4 Mio. € möglich. 



Dadurch würde die Verschuldung der Gemeinde Bad Essen von 13,6 Mio. € am 31.12.2021 auf voraus-
sichtlich 17,0 Mio. € am 31.12.2022 ansteigen.  
Wesentliche Maßnahmen im Haushaltsplan 2021 sind dabei die Digitalisierung, der Brandschutz und 
die Lüftungstechnik in Schulen, Planungen für eine neue Kindertagesstätte in Bad Essen, für den 
Umbau und die Sanierung oder den Neubau des Rathauses, für den Anbau und Sanierungen an der 
Grundschule Bad Essen oder der Neubau der Grundschule, die Grundsanierung des Hallenbades Lin-
torf, Straßensanierungen, der Anbau von Sozialräumen auf dem Bauhof sowie die Anschaffung von 
Feuerwehrfahrzeugen und die Vorbereitungen für den Neubau verschiedener Feuerwehrhäuser. 
Die für die Ortschaft Bad Essen besonders relevanten Positionen ergeben sich aus der folgenden Auf-
stellung und werden von Herrn Strebe und Herrn Meyer vorgestellt: 
 
 

 
Maßnahme/Investition 
 

 
Betrag in € 

 
Bemerkungen 

Planung Rathausausbau 100.000 € Diskussionsgrundlage: Fahrstuhl, Barrierefreiheit 
Rathaus, Anbindung Lindenstraße 39, Umbau und 
Sanierung Lindenstraße 39 zu Büroräumen, Sanie-
rungsbedarf u. Brandschutz Lindenstraße 41/43, 
Ersatzbau Gebäude Gartenstraße 11, alternativ Er-
satzgebäude Lindenstraße 39, Ersatzgebäude Lin-
denstraße 43, Neubau an anderem Standort 

FFW-Fahrzeugausstattung BEW 
TLF 3000 und ELW 1 für FFW  

515.000 € TLF – 315.000 € - 26 Mon. Lieferzeit 
ELW –200.000 € - 16 Mon. Lieferzeit 

Grundschule Bad Essen 40.000 € 
 

355.000 € 
200.000 € 

Fortsetzung Sanierung 4 Räume Akustikdecke, Be-
leuchtung 
Lüftungstechnik (80% Förderung) 
Planungskosten Anbau, Umbau, Neubau, Standort? 

Oberschule Bad Essen 15.000 € 
 

53.000 € 
456.000 € 

Abschluss Vernetzung und WLAN, Brandmeldean-
lage, Rettungsweg- und Sicherheitsbeleuchtung,  
digitale Ausstattung 5. Jahrgang u. NTW-Räume, 
Lüftungstechnik (80 % Förderung) 

Historischer Markt 10.000 € Marktstände, Stromverteiler 

Planung Neubau Kita  100.000 € Planungskosten, Bauantrag bis Sommer 

Sanierung Hafenstraße 90.000 € Trägerhonorar, Endabrechnung Sanierung 

Friedhof 15.000 € 
30.000 € 
6.000 € 

Ausbau Friedhofswege (aus 2021) 
Vordach Friedhofskapelle B.E. (aus 2021), Anstrich 
Ruhebänke 

Altdeponie Ellingstraße 5.000 € Grundwassermonitoring 

Wassermühle und Mühlenteich 41.000 € Austausch Mühlrad 2022 (evtl. Förderung 25.000 €) 

Ausbau Bornweg 805.000 € Anliegeranteil 75 % 

Verbesserung Barrierefreiheit 
Kirchplatz 

70.000 € Verbreiterung der Pflasterbereiche für Rollstuhl-
fahrer und Rollatoren, Fortsetzung in 2022 (evtl. 
Förderung Perspektive Innenstadt) 

Ausbau Breslauer Straße (Pla-
nung) 

25.000 € Umsetzung 2023 vorgesehen 

E-Ladesäulen Parkplatz „Post“ 180.000 € 
 

Ausstattung E-Ladesäulen (ein Schnelllader, drei 
Normalladesäulen, je zwei Anschlüsse) Förderung? 

Verkehrskonzept Ortskern Bad 
Essen 

30.000 € Förderung Perspektive Innenstadt vorgesehen 

Sanierung Himmelsterrasse 5.000 € Planungskosten 

Umbau Parkbuchten Linden-
straße 

5.000 € Fortsetzung im Bereich Tourist-Information, Janda 

Kurparkpflege, Pflegearbeiten 
Ortskern 

153.000 € Erneute Auftragsvergabe Fa. Boymann (wie bisher) 

Blutbuche Bolbec-Platz 13.000 € Erste Sicherungsmaßnahmen 2021 erfolgt, Inten-
sivrückschnitt zur mittelfristigen Sicherung im Ap-
ril 

 



Herr Strebe weist darauf hin, dass die Fragestellung eines Neubaus der Grundschule Bad Essen eng 
verbunden ist mit der Suche nach einem geeigneten Standort. Aufgrund der bestehenden Bedarfe 
der Schule ist hier eine besondere Eilbedürftigkeit gegeben. Gespräche mit Grundstückseigentümern 
werden hier aktuell geführt. Sollte es zu einem Neubau kommen, ist hiermit ein erhebliches Investi-
titionsvolumen verbunden.  
 
Abschließend fasst der Ortsrat Bad Essen einstimmig folgenden Beschluss: 
 
Der Ortsrat Bad Essen nimmt den Haushaltsplan 2022 zustimmend zur Kenntnis. 
 
 
TOP 7: Programm „Perspektive Innenstadt“ 
 
Herr Ortsbürgermeister Strebe stellt das Förderprogamm „Perspektive Innenstadt“ des Landes Nie-
dersachsen zur Sicherung und Stärkung des Einzelhandes und des innerstädtischen Bereiches vor.  
Die Gemeinde Bad Essen hat eine grundsätzliche Budgetzusage in Höhe von 345.000 € erhalten. Zum 
Abruf der Mittel müssen jeweils konkrete, förderfähige Einzelanträge bei der NBank des Landes Nie-
dersachsen gestellt werden. Dafür gibt es die Handlungsfelder „Konzepte und Strategien“, „Maßnah-
men gegen Leerstand und leerstehende und/oder abgängige Immoblien“, „Handel und Dienstleistun-
gen“, „Kultur, Freizeit, Tourismus“, „Natur- und Klimaschutz“ sowie „Verkehr und Logistik“. Eine 
Antragstellung für ein erstes Projekt muss bis zum 31. März 2021 erfolgen, alle weiteren Anträge 
müssen bis zum 30. Juni 2021 gestellt werden. Die Umsetzung und Abrechnung der Projekte muss 
dann bis zum 31. März 2022 erfolgen. Das Investitionsvolumen der einzelnen Anträge muss zudem 
mindestens 30.000 € bzw. 50.000 € bei investiven Maßnahmen betragen. Aufgrund dieser Rahmenbe-
dingungen fallen viele Projektideen aus der Förderung heraus. 
Konkret beantragt werden soll der zweite Abschnitt zur Verbesserung der Barrierefreiheit auf dem 
Kirchplatz in Bad Essen in Form der Verlegung eines weiteren Sandplattenweges auf der Südseite 
des Kirchplatzes. Zudem soll die Förderung der Umgestaltung des Postparkplatzes (Erstellung zu-
sätzlicher Stellplätze, Abriss des alten Toilettengebäudes, Ausstattung mit E-Ladesäulen) beantragt 
werden. Zudem soll eine Förderung für die Erarbeitung eines Verkehrskonzeptes für den Ortskern 
Bad Essen eingeworben werden. Für den Kurpark ist weiter ein Maßnahmenbündel aus einem digita-
len Outdoor-Informationsdisplay, einer bronzenen Cittaslow-Schnecke und Planungskosten zur Sanie-
rung der Himmelsterrasse vorgesehen. Eine weitere, jedoch ebenfalls noch nicht auf Förderfähigkeit 
geprüfte Idee ist die Aufstellung einheitlicher, moderner Fahrradbügel im Ortskern, um die Attrakti-
vität für Radfahrer zu erhöhen. Aufgrund der Beteiligung vieler Eigentümer und vor dem Hinter-
grund möglicher Änderungen der Verkehrsführung resultierend aus dem Verkehrskonzept könnte 
diese Maßnahme zudem zeitkritisch sein. Weitere Ideen, die die beschriebenen Fördervoraussetzun-
gen erfüllen, sind zeitnah gerne willkommen. 
 
 
TOP 8: Veranstaltungen 2022 
 
a) Emfang der Ortschaft 

Aufgrund der Corona-Pandemie konnte der turnusmäßig Anfang Januar stattfindende Neujahrsemp-
fang der Ortschaft Bad Essen nicht durchgeführt werden. Auf Anregung von Herrn Strebe beschließt 
der Ortsrat Bad Essen, einen Empfang der Ortsschaft für die ehrenamtlich Tätigen in den Bad Esse-
ner Vereinen und Instituitionen für den 21.Mai 2022 zu planen. Es soll wieder einen kleinen Imbiss 
geben, möglichst einen kurzen Vortrag sowie die Vorstellung eines Vereins. Herr Strebe bittet die 
Ortsratsmitglieder, den Termin zu reservieren, und sagt zu, sich um eine passende Lokalität zu küm-
mern.  
 
b) Hafenfest mit Drachenbootrennen 

Am 30./31. Juli 2022 ist das Bad Essener Hafenfest mit Drachenbootrennen geplant. Da das erste 
Hafenfest 2007 stattgefunden hat, ist die Idee entwickelt worden, anlässlich des kleinen Jubiläum 
„15 Jahre Hafenfest“, erneut die Ortschaften zur Durchführung eines Drachenbootrennens der Ort-
schaften anzufragen. Die Resonanz aus den Ortschaften zur einmaligen Wiederholung der Ort-



schaftsrennen ist überwiegend positiv. Am 10. März 2022 ist u.a. zu diesem Thema auch ein Aus-
tausch der Ortbürgermeister/innen und Ortsvorsteher vorgesehen. Herr Strebe bittet interessierte 
Paddler aus der Ortschaft Bad Essen, sich bei ihm zu melden.  
 
c) Weitere Veranstaltungen 

1. Aktion „Saubere Landschaft“ 

Herr Strebe weist darauf hin, dass am 12. März 2022 erneut die Aktion „Saubere Landschaft“ in der 
Gemeinde Bad Essen durchgeführt wird. Die aktiven Helfer treffen sich am Samstag um 13.00 Uhr 
auf dem Essenerberg an der Glocke (Organisation Interessengemeinschaft Mahnmal) und um 14.00 
Uhr am Parkplatz Schafstall (Organisation Verschönerungsverein Bad Essen). Er bittet die Ortsrats-
mitglieder um rege Teilnahme an der Aktion. 
 
2. Osterfeuer 

Herr Strebe weist darauf hin, dass der Schützenverein Bad Essen in der kommenden Woche entschei-
den wird, ob in diesem Jahr wieder das Tonnenfeuer am Schützenhaus stattfindet. Auf dem Essener-
berg ist in diesem Jahr kein Osterfeuer geplant. 
 
3. Maibaum 2022 

Frau Matthey berichtet, dass sich Frau Weimann wieder bereiterklärt hat, in diesem Jahr das Be-
kränzen des Maibaumes zu organisieren. Die Details sowie die Unterstützung durch den Ortsrat Bad 
Essen wird Frau Matthey mit Frau Weimann abstimmen. Das Aufstellen des Maibaumes durch die 
Freiwillige Feuerwehr Bad Essen/Eielstädt/Wittlage wird voraussichtlich erneut bereits am 30. April 
2022 erfolgen. Auch hier sind noch Abstimmungen vorgesehen. 
 
4. Terminübersicht Jubiläen und Gratulationen 

Herr Strebe wird eine Übersicht mit allen anstehenden Terminen einschließlich Gratulationstermi-
nen sowie den jeweiligen Vertretern des Ortsrates Bad Essen, die die Glückwünsche überbringen, an 
alle Ortsratsmitglieder versenden und bittet um weitere Rückmeldungen, welche Termine von Orts-
ratsmitgliedern übernommen werden können. 
 
 
TOP 9: Verwendung der Ortschaftsmittel 
Herr Strebe teilt mit, dass sich die im Kalenderjahr 2022 zur Verfügung stehenden Ortschaftsmittel 
auf insgesamt 11.919,41 € belaufen. Der aktuelle Stand der Ortschaftsmittel der Ortschaft Bad Essen 
beträgt unter Berücksichtigung der bisher bereits entstandenen Aufwendungen 11.899,41 €. Hierbei 
ist zu berücksichtigen, dass in Höhe von ca. 2.900 € Mittel bereits an Vereine oder für Projekte zu-
gesagt worden sind, diese aber noch nicht ausgezahlt oder noch nicht abgerufen worden sind (Zu-
schüsse Vereine, Weihnachtsbeleuchtung, Gestaltung Aussichtsturm Bad Essen, Anstricharbeiten Ob-
dachlosenunterkunft kath. Kirche). Zudem sind Mittel zu reservieren für die Durchführung des Emp-
fangs am 21. Mai 2022 und für die Sanierung des Mühlrades an der Alten Wassermühle als Wahrzei-
chen der Ortschaft Bad Essen.  
Frau Kleine-König regt an, im Ortsrat Bad Essen nicht nur über ein Treffen mit den Vereinen nachzu-
denken, sondern auch Überlegungen anzustellen, ein Treffen mit Bürgern zu organisieren. Aus Buer 
kenne sie ein „Bürgertreffen“ als offenes Treffen jeweils mit einem Gastredner. Herr Strebe und 
Frau Matthey begrüßen die Idee. Der Ortsrat spricht sich für eine weitere Konkretisierung der Über-
legungen aus und wird die Ideen in einer der nächsten Ortsratssitzung weiter diskutieren. 
 
 
TOP 10: Mitteilungen und Anregungen 

 
10.1. Osterfeuer in der Ortschaft Bad Essen 
Herr Wobig berichtet von Überlegungen des Verschönerungsvereins Bad Essen e.V. auch in Ortsnähe 
der Ortschaft Bad Essen wieder ein klassisches Osterfeuer durchzuführen. Die Fläche unterhalb des 



ehemaligen Parkhotels ist dabei aufgrund der aktuelllen Planungen zum Bau eines Vital- und Ge-
sundheitsressorts nicht geeignet. Der Ortsrat ist sich einig, dass alle Ortsratsmitglieder Ideen für ei-
nen geeigneten Alternativstandort suchen sollen.  
 
10.2. Zustand der Waldwege 
Herr Wobig bedauert den aktuellen Unterhaltungszustand vieler Bad Essener Waldwege, der durch 
intensiven Einsatz großer Maschinen aufgrund des erheblichen Einschlags aufgrund des Borkenkäfer-
befalls aktuell nicht gut sei und Wanderer zu Umwegen zwinge. Herr Kretschmar-Siefker bestätigt 
den Eindruck, verweist aber auch darauf, dass die Waldwege von der Waldschutzgenossenschaft ge-
nau zu diesem Zweck angelegt und unterhalten werden. Aufgrund des Befalls vieler Baumbestände 
ist der aktuelle Umfang der Holzabfuhr deutlich größer als üblich. Dies wird nach seiner Einschät-
zung auch in den nächsten Jahren noch so bleiben. Seitens der Waldschutzgenossenschaft wird aber 
auch die Unterhaltung der Wege weiter fortgeführt. Bei besonders gravierenden Unterhaltungsnot-
wendigkeiten sollte Herr Martin Ohmäscher als Vorsitzender der Waldschutzgenossenschaft direkt 
angesprochen werden. 
 
Weitere Mitteilungen und Anregungen liegen nicht vor 
 
 
TOP 11: Einwohnerfragestunde 
Frau Koors als Zuhörerin fragt nach, wann die Sanierung der Lindenstraße durch den Landkreis Osna-
brück vorgesehen ist. Herr Strebe erläutert, dass zunächst das Verkehrskonzept erarbeitet werden 
soll und die Umsetzung der Sanierungsmaßnahme anschließend auch in Abhängigkeit vom Ergebnis 
des Konzeptes und den politischen Beschlüssen terminiert wird.  
 
Weitere Fragen liegen nicht vor, so dass Herr Strebe die öffentliche Sitzung des Ortsrates Bad Essen 
schließt und nach Verlassen des Raumes durch die Zuhörerin die nichtöffentliche Sitzung eröffnet. 
 
 
B. Nichtöffentliche Sitzung 
 


